
 
 

 

Stoffgleiche Nichtverpackungen (StNVP) 
 

 

Für eine stoffliche Verwertung ist es wichtig, dass ausschließlich 
Kunststoffe aus PE bzw. PP in den Container gegeben werden dürfen. 
Für eine zweifelsfreie Zuordnung ist ein entsprechender Aufdruck 
notwendig:  
 

           
  

 

Der Einwurf der Kunststoffprodukte darf nur mit Zustimmung des 
Wertstoffhofpersonals erfolgen. 
 
Beispiele für Kunststoffprodukte mit PE / PP - Symbol 

• Kanister, keine Schadstoffbehälter 

• Kisten, Boxen, Wäschekörbe, Eimer, Schüsseln, Wannen, 
Pflanzschalen, Blumentöpfe 

 

• Kunststoffspielzeug ohne Metallanhaftungen und ohne Elektrik 

• Gießkannen, Regentonnen, Komposter  

• CD- und DVD-Hüllen (ohne Inhalt) 

• Kinderbadewannen, Haushaltsartikel, Plastikkleiderbügel 

• Gartenstühle aus PE/PP 

 

Die gesammelten Kunststoffe müssen restentleert und sauber sein, sie 
dürfen keine Fremdanhaftungen wie z. B. Mörtel oder flüssige Farben 
aufweisen, da sonst eine sinnvolle Verwertung nicht mehr möglich ist. 
Des Weiteren sollten keine geruchsbelasteten und feuergefährlichen 
Stoffe enthalten sein. 
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Nicht angenommen werden: 
 

Die folgenden Kunststoffgruppen können derzeit noch nicht recycelt 
werden bzw. sorgen dafür, dass sie nicht ohne Nachsortierung 
zur Verwertung gegeben werden können: 
 

• Styropor (weder sauber noch schmutzig), keine Bau-, Dämmstyropor 

• Stoff, Teppich, Bodenbeläge, Zelte, Textilien, Kleidung 

• Duroplaste (Schalter, Satellitenschüssel, etc.) 

• Technische Kunststoffe (Verkleidungen, Gehäuse, etc.) 

• Verbunde (Kunststoff-Metall-Verbund - wie Hülsen mit Metallbuchsen 
etc.) 

 

• Silofolien (Abgabe bei: BayWa, Lagerhäuser etc…) 

• PVC (Rohre, Dachrinnen, Rollläden, Fenster, etc.)  

• Gartenstühle/Gartenmöbel aus PVC 

• Gummi, Schaumstoff, Weichschaum, 

• Öl- und Benzinkanister, Heizöltanks, Benzintanks 

• Schläuche von Staubsaugern und Gartengeräten 

• Filmrollen, Dias, Tonerkartuschen 

• Autoteile, Fensterrahmen, Planschbecken, Schwimmbäder 

• generell keine Artikel aus dem Sanitär/Heizungsbereich 

• Kein PVC, PA, ABS, PET, GFK, PC, Stein, Metall, Flüssigkeiten 

Die vorgenannten Kunststoffe können Sie wie bisher als Abfall  
beim Müllkraftwerk Weißenhorn entsorgen. 
 
Der Service kann nur dann aufrecht erhalten werden, wenn es keine  
Fehlbefüllungen gibt. 
 
 
Gemeinde Elchingen 
Bauverwaltung 
 


